
Die Fleischereitradition lebt weiter
Familie Ludowig hat übernommen – Jende hat „Geheimrezepte verraten“

wigs und ihr designierter Nach-
folger André Schulz, der die Ge-
schäfte in einigen Jahren über-
nehmen soll, sehr zufrieden:
„Die Parkmöglichkeiten sind
sehr gut, es gibt weitere Ein-
kaufsmöglichkeiten wie neben-
an den Bäcker und gegenüber
den Bizim-Supermarkt. Das be-
fruchtet sich gegenseitig, wir
haben absolut keine Bedenken,
was den Standort angeht“, be-
tont Schulz. Das Problem, das
viele Handwerksbetriebe bekla-
gen, der Mangel an Nachwuchs
und Fachpersonal, habendie Lu-
dowigs auf naheliegende Weise
gelöst: Von den sechs ange-
stammtenMitarbeiterinnen und
Mitarbeitern imVerkaufsbereich
haben sie fünf übernommen.
Die sechste sei in den Ruhestand
gegangen, so Frank Ludowig.
Jendes Produkte waren be-

liebt.
Insbesondere von den Wurst-

waren, der schlesischen Weiß-
wurst und der Bouillonwurst
schwärmtendieKunden, die da-
für auch aus den benachbarten
Ortschaften nach Letter kamen.
EineHerausforderung,diedurch
die Neueröffnung hinzugewon-
nene potenzielle Kundschaft zu-
friedenzustellen. Das wissen
auch die Ludowigs. „Geben Sie
fünf Fleischern dasselbe Rezept.
Deren Würste werden am Ende
trotzdem alle unterschiedlich
schmecken“, ist Frank Ludowig
überzeugt. Natürlich schmeck-
ten auch ihre Waren anders als
bei Jende. „Aber sie müssen

Wunstorfer Fleischerei Ludowig
das Ladengeschäft übernimmt
und somit die Tradition an der
Lange-Feld-Straße fortführt.
WarumMonikaund Frank Ludo-
wig in Zeiten von Fachkräfte-
mangel und einer kriselnden
Branche das Wagnis eingehen
und was die Jende-Kunden jetzt
erwartet: Wir haben nachge-
fragt.
Vieles bleibt beim Alten
Man muss schon etwas ge-

nauer hinschauen, um die Ver-
änderungen zu erkennen, denn
auf den ersten Blick ist fast alles
geblieben,wie eswar. Sogar Jes-
sica Becker, die bis Ende Mai in

Diensten Georg Jendes den
Kunden Fleisch- und Wurstwa-
ren verkauft hat, steht heute
wieder hinter dem Tresen. Beim
zweiten Blick sticht einem dann
doch Neues ins Auge: An der
Fassade des Geschäfts grüßen
die Firmeninhaber Monika und
Frank Ludowig mit den Worten
„Hallo Letter! Wir sind für Sie
da“ von einem Schild. Ein „Flei-
scherei Franz Ludowig“ hat den
alten Schriftzug abgelöst. Im In-
neren ist die Auswahl derWaren
ein wenig angewachsen – und
Monika Ludowig bedient die
Kundschaft gemeinsam mit Be-
cker. Viel mehr ist es nicht, sagt

Frank Ludowig. Der Wunstorfer
wählt ebenfalls dieWorte „total
schade“, als er darüber spricht,
was er und seine Frau dachten,
als sie von Georg Jendes ge-
sundheitlich bedingtem Ab-
schied hörten. „Es war ein tolles
Geschäft. Jende war ja ein Inbe-
griff für tolle Handwerksquali-
tät“, lobt Ludowig den Kolle-
gen. Mit der Übernahme der
Verkaufsräumewollendie Ludo-
wig, die inWunstorf drei Filialen
betreiben, die Tradition in Letter
weiterführen.
Zufrieden mit dem Standort
Mit dem Standort an der Lan-

ge-Feld-Straße sind die Ludo-

Die Tradition fortführen: Frank (von links) und Monika Ludowig sowie ihr designierter Nachfolger
André Schulz bedauern die Schließung der Fleischerei Jende und wollen am traditionsreichen Stand-
ort auch zukünftig Handwerksqualität bieten. Foto: Mirkko Haendel

deswegen ja nicht schlechter
sein“, ist der Wunstorfer über-
zeugt.
Jende gibt sein Wissen weiter
Schlesische Weißwurst haben

die Ludowigs übrigens ebenfalls
im Angebot. „Wir haben unser
eigenes Rezept. Wir wissen, wie
es geht“, sagt Frank Ludowig

und lacht. Für im Wortsinn ein-
gefleischte Jende-Fans mit
Angst vor zu viel Veränderung
hat der Wunstorfer noch ein
paar beruhigende Worte: „Wir
haben schon vor einiger Zeit mit
Georg Jende zusammengeses-
sen. Einige seiner Geheimrezep-
te hat er uns verraten.“

Ludowigs freuen sich auf Letter: Frank und Monika Ludowig von
der gleichnamigen Fleischerei aus Wunstorf begrüßen ihre neuen
Kunden in Letter. Foto: Mirko Haendel

besseres Sprachgefühl zu
entwickeln.
In der Wedemark starten

Teilnehmende parallel mit all-
tagsnahen Themen: selbst
gemachteNaturkosmetik oh-
ne langen Chemiekurs und
ein kompaktes Training, wie
sich bei Angst und Panik ru-
hig und wirksam handeln
lässt. Garbsen setzt auf Be-
wegung und Musik in der
Nachbarschaft: präventives
Rückentraining sowie Boule-
Schnuppern beim SV Frielin-
gen – ergänzt um nieder-
schwellige Kreativformate
wie Handpan und Gitarren-
begleitung für Eltern und
Kinder. Burgwedel lädt zum
gemeinsamen Tun im ländli-
chen Raum ein: ein offener
Handarbeitstreff als geregel-
ter Begegnungsort und ein
konzentrierter Sketchnotes-
Kurs für Reisejournale und
Karten. In Wunstorf-Luthe
können Interessierte mit dem
Fotoclub Pro ihre Fähigkeiten
in Porträt- und Peoplefoto-
grafie vertiefen.

Für alle, die lieber digital
oder zu Hause lernen, bietet
die VHS ein Sommerpaket
online an: vom Medienfüh-
rerschein für Kinder über ver-
ständliche Einstiege in Künst-
liche Intelligenz bis hin zu
kreativemArbeitenmit KI-Bil-
dern. Energieberatung gibt
es ebenfalls kompakt online –
passend zur warmen Jahres-
zeit.
Beruflich Interessierte nut-

zen die Ferienwochen für kla-
re Schritte: Xpert-Business Fi-
nanzbuchführung1 als struk-
turierter Onlinekurs und ein
kompaktes Bewerbungstrai-
ning mit Einblicken aus der
Personalerpraxis. So wird der
Sommer zu einer lebendigen
Lernzeit mit kurzen Wegen,
immer verbunden mit der
Möglichkeit, Menschen aus
der Region kennenzulernen.
Weitere Informationenund

Anmeldungen telefonisch
unter (05032) 90144-22, per
E-Mail an info@vhs-hanno-
ver-land.de oder online über
www.vhs-hannover-land.de.

Junge Talente zeigen ihr Können
bei „Kinder musizieren für Kinder“
GARBSEN (STP). Mit Piraten,
Spaghetti, einem Gurkendra-
chen und viel Applaus ist das
Konzert „Kindermusizieren für
Kinder“ in der Aula/Mensa am
Planetenring über die Bühne
gegangen. Rund 155 Kinder
aus 21 Kindergärten, den Mu-
sikforscher-AGs der Grund-
schulen Garbsen-Mitte und
James Krüss sowie demKinder-
chor sorgten für ein abwechs-
lungsreiches Programm. „Die-
ses Konzert zeigt auf wunder-
bareWeise, was Kinder mit Be-
geisterung, Neugier und ein
wenig Mut auf die Bühne brin-
gen können. Es war beeindru-
ckend zu erleben, mit wie viel
Freude die Kinder musiziert
und gesungen haben“, sagt
Bürgermeister Claudio Proven-
zano.
Nach der Begrüßung durch

den Bürgermeister präsentier-
ten die Kinder gemeinsam mit
den Lehrkräften der Musik-
und Kunstschule ein buntes
Programm. Lieder über Papa-
geien, Piraten, und Sommerre-
gen sorgten für viele fröhliche
Momente und schafften ein
großes Mitsing-Konzert.
Das Konzert bildete einmal

mehr den Abschluss der musi-
kalischen Früherziehung, die

Sommerkurse der
vhs Hannover-Land
Gemeinsam lernen und Spaß haben

GARBSEN/REGION. Die
Sommerangebote der vhs
Hannover Land bündeln
praktische Erfahrungen vor
Ort mit kompaktemWissen –
mal draußen, mal online, im-
mer nah am Alltag der Men-
schen in der Region. In Neu-
stadt rücken Exkursionen
rund um den Naturpark
Steinhuder Meer im Sommer
in den Mittelpunkt: Im Was-
ser-Erlebnispark wird Trink-
wasser anschaulich, auf dem
Milchhof Nülle werden mo-
derne Hofabläufe sichtbar,
und eine Botanik-Tour mit
dem Naturpark-Ranger öff-
net den Blick für Artenvielfalt
am Wegesrand. Wer Natur
als Ressource begreift, be-
kommt in Neustadt zudem
einen fundierten Einstieg ins
Imkern – auch für Familien
mit älteren Kindern geeignet.
In einem Aquarell-Workshop
bringen Kunstbegeisterte
das Steinhuder Meer aufs
Papier. Im „Happy Rea-
ding“-Kurs helfen englische
Kurzgeschichten, ein noch

die Musik- und Kunstschule
der Stadt Garbsen gemeinsam
mit zahlreichen Kindergärten
im Stadtgebiet anbietet. Über
einen Zeitraum von zwei Jah-
ren sammeln Kinder im Alter
von vier bis sechs Jahren dabei
erste Erfahrungen mit Musik,
Rhythmus, Bewegung undGe-

sang. „Die musikalische Früh-
erziehung der Musik- und
Kunstschule ist ein wertvoller
Beitrag für die Entwicklung
unserer Kinder und bereichert
das kulturelle Leben in Garb-
sen“, sagt Provenzano.
Begleitet wurden die jungen

Sängerinnen und Sänger von

einer Band aus Lehrkräften der
Musik- und Kunstschule. Zum
großen Finale kamen noch ein-
mal alle Kinder gemeinsam auf
die Bühne und sangen das Lied
„Weltkinder“, bevor die Ver-
anstaltungmit demAbschieds-
lied „Tschüss, mach’s gut“ en-
dete.

Mehr als 150 Kinder füllen mit ihren Stimmen die vollbesetzte Aula/Mensa. Foto: Stadt Garbsen

SEELZE. Nach der Schließung
der Fleischerei Jende hat Familie
Ludowig das Geschäft kurzer-
hand übernommen – sie be-
treibt bereits inWunstorf einGe-
schäft.

Als Seelzes letzter Fleischer
Georg Jende vor wenigen Wo-
chen das Ende seines Familien-
betriebs in Letter bekannt gab,
war die Bestürzung darüber
nicht nur bei seiner Kundschaft
groß. Familie Ludowig, die in
Wunstorf ebenfalls eine Flei-
scherei betreibt, hat das Ge-
schäft jetzt kurzerhand über-
nommen und verrät: Einige Ge-
heimrezepte habe Jende ihnen
zum Abschied verraten.
„Sehr schade“: So lautet ein

Großteil der Facebook-Kom-
mentare unter dem Post der
HAZ/NP über die Schließung der
Fleischerei Jende in Letter. Doch
nurwenige StundennachVeröf-
fentlichung des Artikels wurde
bekannt, dass die befreundete
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Im Sande 2/Ecke Stöckener Straße, Letter
Telefon (05 11) 40 91 72

Öffnungszeiten:
Täglich von 9 bis 18 Uhr

Mittwoch und Samstag von 9 bis 13 Uhr

Di. – Fr. 11.30 – 14.30 Uhr

Mittagsbuffet
Suppe, Salatauswahl,
mehrere Fleischgänge,

Dessertauswahl

14,90 €
Seelze | Kanalstraße 4
Tel. 05137 - 4833

ADLER-APOTHEKE
Am Kreuzweg 5
30926 Seelze

Unsere Angebote
für Sie im Juli:
§ Elotrans ® Reload (15 Btl.) -

Hydratation nach dem Sport
oder bei Erschöpfung:
12,90 € statt 15,95 €

§ Anti Brumm ® forte (150 ml) -
für die ganze Familie (ab 2 J.):
17,35 € statt 21,35 €

§ Linola ® Schutz-Balsam
(100 ml) - schützt vorbeugend
empfindliche Hautstellen:
14,90 € statt 18,45 €

Rautes

WM-Tipp-
spiel

www.wm26-raute.de
Tippen über

Richtig tippen und
lecker gewinnen!
Richtig tippen und
lecker gewinnen!

Fahrschule
aller Klassen

BKF-Ausbildung
Bremer Straße 5 • 30926 Seelze

Jetzt neu bei uns:
Erste Hilfe-Kurse

Im Sande 41 • 30926 Seelze/Letter
Tel. 0 51 37 / 5 05 84

www.fahrschule-gasterich.de

Hannoversche Str. 41 30926 Seelze

Unsere Angebote
für Sie im Juli:
§ Perenterol ® forte (20 Kps.) -

verlässlich bei akutem Durchfall:
19,50 € statt 23,95 €

§ Ladival ® empfindliche
Kinderhaut LSF 50+ (200 ml) -
schon ab 6 Monaten geeignet:
20,45 € statt 25,45 €

§ Oralpädon® 240 Erdbeere-/
Apfel-Banane-Geschmack
(10 Btl.) - für die Reiseapotheke:
7,90 € statt 9,99 €

KREUZ-APOTHEKE
Hannoversche Str. 1
30926 Seelze

Unsere Angebote
für Sie im Juli:
§ Superpep ® Reisekaugummi

(10 Stk.) - gegen Reiseübelkeit,
bereits für Kinder ab 6 Jahren:
10,95 € statt 13,95 €

§ Ibu Lysin Stada ® 400 mg
(50 Tbl.) - wirkt schneller als
herkömmliches Ibuprofen:
17,50 € statt 21,80 €

§ Fenistil ®Gel (50 g) - kühlende
Pflege bei Insektenstichen,
Allergien und Sonnenbrand:
13,90 € statt 17,45 €

DÖRING-OPTIK
AUGENOPTIK + OPTOMETRIE

Hannoversche Str. 14, 30926 Seelze,
Tel.: 05137.5704, Inh. Marc Schröder e.K.

Augeninnendruck
Messung
Gesichtsfeldmessung
Netzhaut Analyse

HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE • NORDSTR. 1
TEL.: (0511) 40 20 16

• Heizung • Sanitär
• Solar
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